
Tageslosung 16. Juli 2021 

 

HERR, du bist meine Zuversicht, mein Teil im Lande der Lebendigen. 

Psalm 142,6 

Gott ist nicht ein Gott der Toten, sondern der Lebenden; denn ihm leben sie alle. 

Lukas 20,38 

 

Ein Rabbi, ein jüdischer Lehrer, sagt zu einem kleinen, neunmalklugen Jungen: „Ich gebe 
dir einen Schekel, wenn du mir sagst, wo Gott wohnt.“ Der Knirps antwortet ihm: „Und 
ich gebe dir zwei Schekel, wenn du mir sagst, wo Gott nicht wohnt.“ 

Die Antwort ist natürlich gewitzt; aber leider widerspricht sie oft unserer Erfahrung: Wo 
ist Gott bei der Kündigung oder dem schlechten Zeugnis? Wo ist er, wenn die Beziehung 
zerbricht, wo bei der Krebsdiagnose? Und wo ist er eigentlich in dieser Pandemie? Wohnt 
Gott tatsächlich überall? 

Die Frage nach dem Leid, der Fairness und der Gerechtigkeit ist so alt wie die Menschheit. 
Dementsprechend findet sie sich auch in den Psalmen. Aus einem, in dem besonders viel 
geklagt wird, stammt die heutige Tageslosung: „HERR, du bist meine Zuversicht, mein Teil 
im Lande der Lebendigen.“ (Psalm 1426) 

Das finde ich spannend: Das Leben ist für den Beter des Psalms gerade echt übel. Dafür 
macht er Gott verantwortlich und bittet ihn um Hilfe – und ist sich sicher, dass der ganz 
nah bei ihm ist. Ob Gott tatsächlich das Leben des Beters ändert, weiß der natürlich nicht. 
Aber wenn überhaupt jemand etwas am Schicksal ändern kann, dann doch wohl Gott, 
meint er. Und um den Mut nicht zu verlieren und Kraft zu bekommen, bekennt er, dass 
er auf Gott hofft. 

Menschen sind nicht von Gott verlassen, wenn es ihnen schlecht geht; vielmehr ist er an 
ihrer Seite und trägt sie wie den Beter des Psalms durch die schwere Zeit, wenn sie ihm 
weiterhin vertrauen. Deswegen geht zwar noch nicht alles gut; aber der Umgang mit 
schweren Zeiten kann ein anderer werden. 

Und die Geschichte von dem kleinen, neunmalklugen Jungen und dem Rabbiner könnte 
auch ganz anders lauten: „Ich gebe dir einen Schekel, wenn du mir sagst, wieso Gott dich 
verlässt, wenn es dir schlecht geht.“ – „Und ich gebe dir zwei Schekel, wenn du mir 
beweist, dass er nicht an meiner Seite ist.“ 

Bleiben Sie gesegnet und behütet 

Ihr 

Daniel Lischewski 


